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In unserem früheren Artikel vom 8. November 2022 haben wir die bestehende Ungleichbehandlung 

von Schweizer Staatsangehörigen gegenüber EU- und EFTA-Bürgern beim Familiennachzug the-

matisiert. Trotz intensiver Beratungen in beiden Kammern des Parlaments hat sich der rechtliche 
Rahmen seither nicht verändert; die Inländerdiskriminierung im Familiennachzug besteht weiterhin 

fort. 
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Aktuelle Entwicklungen 

Im Jahr 2024 unternahm das Schweizer Par-

lament einen erneuten Versuch, die Inländer-

diskriminierung im Familiennachzug zu besei-
tigen. Der Nationalrat stimmte im Juni 2024 für 

eine Gesetzesänderung, die eine Gleichbe-

handlung von Schweizer Bürgerinnen und 
Bürgern mit EU/EFTA-Angehörigen beim Fa-

miliennachzug vorsah. Allerdings enthielt der 
Entwurf eine Bestimmung, die bei der Verlän-

gerung der Aufenthaltsbewilligung für nachge-

zogene Familienangehörige eine Integra- 
tionsvereinbarung verlangte, während bei 

EU/EFTA-Staatsangehörigen lediglich eine In-

tegrationsempfehlung möglich ist. 

Der Ständerat lehnte jedoch in der Herbstses-

sion 2024 die Vorlage ab. Die Mehrheit des 
Rates argumentierte, dass die Auswirkungen 

der Gesetzesänderung nicht abschätzbar 
seien und befürchtete eine unkontrollierte Ein-

wanderung. In der Folge sprach sich auch die 

Staatspolitische Kommission des Nationalrats 
gegen die Vorlage aus und beantragte, nicht 

mehr über eine Gleichbehandlung zu diskutie-

ren. Im Rahmen der Frühjahrssession 2025 
folgte der Nationalrat diesem Antrag am 

17. März 2025 und beschloss, nicht auf die 

Vorlage einzutreten.  

Fazit: Inländerdiskriminierung beim Familien-

nachzug bleibt bestehen 

Mit dem Nichteintritt beider Räte ist das Ge-

schäft erledigt - die Inländerdiskriminierung 

beim Familiennachzug besteht weiterhin. 
Trotz parlamentarischer Initiativen konnte bis-

her keine Einigung erzielt werden, um diese 
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Ungleichbehandlung von Schweizern und 

EU/EFTA-Bürgern zu beseitigen. Ob und 
wann es zu einer erneuten Diskussion oder 

Gesetzesinitiative zur Beseitigung dieser Un-

gleichbehandlung kommen wird, ist aktuell un-

gewiss. 

 

 

Weitere spannende News und Artikel finden Sie regelmässig in der Rubrik «News – Wissenswertes 

rund ums Recht» auf unserer Webseite unter www.ff-law.ch/news.  

Haben Sie ein Rechtsthema, welches Sie brennend interessiert und das Sie gerne in einem unserer 

Artikel behandelt sehen möchten? Kontaktieren Sie uns per Mail an kanzlei@ff-law.ch. 
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